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Erscheint wöchentlich dreimal :

Tienstcr ^, Donnerstag und Samstag .
Preis vierteljährlich in Durlach 1 M . 3 Pf .

Im Reichsgebiet t Di . 60 Pi . DsnuttsLag den 16. DkMim . Einrückungsgebühr per gewöhnlichevier¬
gespaltene Zeile oder deren Raum 9 Pf .
Inserate erbittet man Tags zuvor bis

spätestens IN Uhr Vormittags .
1880.

Tagksiikiiizkritkii .
Baden .

8 . Langensteinbach , 12 . Dez . Mit
141 Stimmen wurde heute Martin Uckelezum
Bürgermeister unserer Gemeinde erwählt .* Berghausen , 12 . Dez . Bei der dies¬
jährigen Volkszählung wurden gezählt :
664 männliche nnd 69l weibliche Personen ,
zusammen 1355 Einwohner ; im Jahre 1875
wurden 1326 Einwohner gezählt , somit Zu¬
nahme 29 . — Die Viehzählung lieferte
folgendes Ergebnis : Pferde 73 , Rindvieh 377 ,
Schafe 2 , Schweine 223 , Ziegen 24 , Bienen
7 Stöcke , Gänse 315 , Enten 57 , Tauben 60 ,
Hühner und Hähne 241 .

* Untermutschelbach , 14 . Sept . Die
Volkszählung ergab in hiesiger Gemeinde
374 Einwohner , männlich 168 , weiblich 206 ,
gegen 1875 eine Zunahme von 10 .

* Grünwettersbach , 14 . Dez . Die
Volkszählung in hiesiger Gemeinde lieferte
folgendes Resultat : 478 männliche , 532 weib¬
liche . zusammen 1010 Einwohner . Im Jahre
1875 479 männliche und 525 weibliche , zu¬
sammen 1004 . Die Zunahme beträgt 6.

Deutsches Reich.
— Die Nordd . A . Z . in Berlin vernimmt

ein Gerücht , als ob in Frankfurt a . M .
der kleine Belagerungszustand eintreten werde .
Berlin — Hamburg — Frankfurt .

- Feldmarschall von Manteuffel in
Straßburg hat alle Offiziere und Beamten des
15 . Armeecorps angewiesen , sich von der Agi¬
tation gegen die Juden fern zu halten und
auch die Soldaten abzuhalten .

— Mit einer doppelten Finsterniß nimmt
das Jahr 1880 Abschied. Eine vollständige
Mondfinstcrnrß tritt am 16 . Dezember
Nachmittags 2 Uhr 24 Minuten ein , wird aber ,
da der Mond erst 1 Stunde 30 Minuten später
aufgeht , erst von da an sichtbar sein . Die
Mitte der Finfterniß ist 4 Uhr 19 Min . , das
Ende 5 Uhr 4 Min . Eine theilweise S onneu¬
st n st ern iß ( etwas mehr als X der Sonnen -
scheibe wird bedeckt ) tritt ein am 31 . Dezember

Keuiü'elon.
- i )

Eine elfafsische Mutter .
Novclette von Henriette von Siedmogrodzka .

In einem Waggon des Zuges , der nach
Mühlhausen fährt , saßen zwei Männer sich
gegenüber .

„ Ein herrliches Land , das Elsaß ! " sprachder Aeltere , sich zu seinem Nachbar wendend .
„8i . 81 , AonNknr — Ein herrliches Land ! "

— bestätigte der Angeredete , „ aber, " fügte er
bitter hinzu , „ ein verwaistes Land — dessen
Zukunft von der Willkür eines Fremden ab¬
hängt . " Der Erstere , ein deutscher Professor ,der Vermuthung Raum gebend , einen Elsässer
vor sich zu sehen , blickte mit Theilnahme auf
seinen jungen Gefährten , dem er an Jahren
bedeutend überlegen , und seine Züge drückten
fast ein väterliches Interesse aus , als sein Augemit Wohlgefallen die kräftige Gestalt des
jungen Mannes betrachtete .

Der Elsässer stand auf der Grenze des
Jünglingsalters , er mochte Wohl dreißig Jahre
zählen , sein Gesicht trug das Gepräge ernsten
Wollens und Denkens , nnd ohne , daß er gerade
schön war , nahmen seine guten Manieren für
ihn ein . Der deutsche Professor war ein hoher ,
stattlich gebauter Mann , dessen lebhafte Augenvon Offenheit nnd Gutherzigkeit zeugten . Er
beobachtete scharf , nnd die Furchen auf seiner

2 Uhr 32 Min . Nachmittags und endigt um
4 Uhr Nachmittags . Würde doch damit auf
10 Jahre mit aller Verfinsterung am Himmel
und auf Erden aufgeräumt .

— Das deutsche Vorurtheil für fremde
und gegen deutsche Maaren hat kürzlich einen
derben Nasenstüber bekommen . Ein Leipziger
Kommissionshaus erhielt für den Weihnachts¬
markt aus Paris eine Sendung reizender Puppen ,
die ganz dem gepriesenen französischen Ge¬
schmack entsprachen ; bei näherer Untersuchung
stellte sich aber heraus , daß die angeblich in
Paris gefertigten Puppen gute deutsche Arbeit
und in Sonneberg und Dresden gemacht waren .
Die betreffenden Fabrikanten hatten die Puppen
vor Monaten nach Paris verkauft und waren
nicht wenig überrascht , sie in Deutschland als
Pariser Waare wieder zu sehen.

— In Augsburg ist Louis Dave , einer
der thätigsten und gefährlichsten sozialistischen
Agitatoren , zur Partei der „ revolutionären
Anarchisten "

, wie sic sich nennen , gehörend ,
verhaftet worden . Er kam von London und
Paris und wollte eine Rundreise durch Deutsch¬
land und Oesterreich machen . Mit diesem wich¬
tigen Fange scheinen die zahlreichen Verhaftungenin Frankfurt , Darmstadt , Mainz : c . zusammcn -
zuhangen .

— Am 22 . Dezember feiert der allen alten
Jenensern Wohl bekannte Pedell Knoblauch
sein 50jährigcs Dienstjubiläum .

Frankreich .
— In Frankreich ist die Frage der er¬

ledigten Bischofssitze , die in Preußen so viel
Noth macht , gelöst . Der Papst hat die Vor¬
schläge der französischen Regierung ohne Wider¬
spruch angenommen . Präsident Grevy unter¬
zeichnet wahrscheinlich die Ernennungen . Die
neuernannten Bischöfe gehören , wie man liest ,dem bürgerlichen Stande an und sind fromme ,
ruhige und kenntnißreiche Männer . Drüben
in Frankreich gibt 's kein Centrum ; das erklärt
vieles .

— Frau Thiers in Paris ist gestorben .
Sie hat zeitlebens ihren berühmten Mann ,
hohen Stirn ließen ans vielseitige Erfahrung
schließen . Seine jetzige Reise hatte einen dop¬
pelten Zweck. Zunächst wollte er sich von dem
Stand des Schulwesens im Elsaß an Ort und
Stelle überzeugen , da dessen Reformation die
Elsässer in so große Unruhe versetzt und ihnen
zu manchen Klagen Anlaß gegeben hatte , dann
wollte er in dem Städtchen Gebweilcr einige
Wochen bei seinem Mündel zubringen , welches
sich in Folge harter Schicksalsschläge von dem
Geräusch der Welt dorthin zurückgezogen hatte .
In demselben Städtchen wohnte der Elsässer ,ein reicher Fabrikbesitzer . Der Name „ Alfred
Harry " hat im Elsaß einen guten Klang ; er¬
lebt im Munde der Bevölkerung und seinedler Träger ist die größcstc Stütze der ar¬
beitenden Klasse des Landes .

Das Fabrikstädtchen Gebweiler liegt mitten
in den Vogesen , umgeben von einer Bergkette ,die dem Äuge unabsehbar scheint . Auf dem
bedeutendsten dieser Berge bewundert man eine
seltene Naturerscheinung . Es ist dies ein aufdem höchsten Gipfel des Berges sich weit aus -
breitender See , dessen Tiefen unergründlich
sind und dessen krystallklares Wasser man
direct in die Fabriken der Stadt leitet . Die
Entfernung des Sees von der Stadt beträgt
ungefähr vier deutsche Meilen ! Als man dem
Professor dies mittheilte , konnte er nicht umhin ,der Großartigkeit dieser Einrichtung seine Be¬
wunderung zu zollen .

Nähert man sich der Stadt , so führt links
ein Fnßsteg zu einem entzückend gelegenen

dem sie eine goldene Mitgift in '
S Haus ge¬

bracht hatte , auf den Händen getragen und
bedauerte nur , daß sie beide, Geld nnd Geist ,
nicht ans einen Sohn übertragen konnten . Der
Name Thiers stirbt mit ihnen ans .

(Srostbritannic » .
— Man weiß , die Erde dreht sich , und

Berlin und Petersburg haben sich seit
einem Jahre oder so etwas mit gedreht . Zur
Feier des St . Georgsfestes am 6 . Dez . in
Petersburg schickte Kaiser Wilhelm als der
älteste Ritter St . Georgs eine Glückwunsch -
Depesche an den Kaiser Alexander nnd sofort
nach dem Empfang erhob sich der Kaiser und
brachte einen Trinkfprnch ans das Wohl des
Kaisers Wilhelm . Das war seit vielen Jahren
so und wird hoffentlich fortdauern und fällt
nur diesmal etwas auf , weil es vor einem
Jahre den Anschein hatte , als könnten Rußland
und Deutschland etwas anderes wechseln als —
Trinksprüchc .

Krrrgelcrirdt .
Herr Redakteur ! Sie haben schon manches

Nützliche und Wünschenswcrthe helfen an¬
streben , weshalb ich nicht zweifle , daß Sic
nachstehenden Zeilen die Aufnahme gestattenwerden . Es werden mit mir noch Viele , welchewie ich täglich die Eisenbahn benützen , zumalbei Regcnwettcr , den Mißstand beklagt haben ,
daß man hier in Durlach nicht ebenso trockenen
Fußes zum Stationsgebäude gelangen kann ,wie dies in Karlsruhe nnd vielen anderen
Stationen der Fall ist , wo gepflasterte Geh¬
wege hergestellt sind . Nach erhobenen Gut¬
achten bei Sachverständigen belaufen sich die
Kosten gedachter Herstellung nicht sehr hoch .Wenn wir nun Angesichts der starken Benützungan die Baubehörde , resp . die hiesige Gr . Bahn¬
verwaltung , das Ersuchen stellen , für die Her¬
stellung von gepflasterten Gehwegen von Hrn .
Kontroleur Hcngst

' s Haus bis zum Stations¬
gebäude einleitende Schritte zu veranlassen , so
glauben wir keine Fehlbitte zu thun .

_ ,_ _ Th . D .
Landhäuschcn . Dieses Häuschen , welches lange
Zeit einem katholischen Pfarrer gehörte , war
nach dem Tode des Geistlichen im Jahr 1872
von einem Agenten für eine unbekannte Dame
angekaust worden , und man war im Städtchen
nicht wenig verwundert , als eines Abends die
Dame in tiefer Trauer , dicht verschleiert , ankam
und geräuschlos in das stille Häuschen einzog .War sie jung oder alt — schön oder häßlich ?
— Beweinte sie einen Gatten oder verzehrte
sie sich in Gram um einen Ungetreuen ? —
Weder der Diener , noch die sie begleitende
Hausdame zeigten sich geneigt , die oft nach-
gesnchtc Auskunft zu crtheilen .

Nach dieser kleinen Besitzung wandte der
Professor seine Schritte . Im Begriffe cin-
zutretcn , bemerkte er in dem benachbartenGarten die ihm wohlbekannte Gestalt des
jungen Elsässers . Beide sahen sich verwundert
an und wechselten lächelnd den Erkennungsgruß .
Alfred Harry war vor dem Professor in Geb¬
weilcr cingetroffen . Er lebte als Junggesellemit seiner Mutter zusammen , deren einzigesKind nnd deren Abgott er war .

Die würdige Dame hatte Wohl Grund mit
ihrem Sohne zufrieden zn sein , vereinigte er
doch der guten Eigenschaften viele in sich. Er
war in feinem Fache ein bedeutender Mann .
Zwar hatte er keine Universitäten besucht, aber
seinem Eifer war es gelungen , durch Selbst¬
studium das zu ersetzen , was in der Jugend
versäumt worden . Es gab kein Feld

'
dcr

Miss -mschast , welches seinem Geiste fremd ge -



AmtsverkürrdigrmgsblatL für den Amtsbezirk Dnrlach .
Die Sitzungen des BezirkSraths im Jahre I88L btr .

Nr . 12 .840 . Die öffentlichen Sitzungen des Bezirksraths werden
auch im künftigen Jahre wieder jeweils am letzten Mittwoch eines jeden
Monats abgehalten werden .

Dnrlach den 9 . Dezember 1880 .
<Sros ;h . Bezirksamt .

Sonntag .
Nr . 18,200 . Nachdem auf die dies¬

seitige Aufforderung vom 27 . Aug .
l . I . , Nr . 14,039 , keine Einsprache
erhoben wurde , wird nunmehr die
Wittwe des Landwirths und Lrts -
dicners Wilhelm Göhringcr ,
Elisabeth « gcb . Karchcr , von
Auerbach in Besitz und Gewähr des
Nachlasses ihres genannten Ehe¬
mannes eingcwiesen .

Dnrlach , 8 . Dez . 1880 .
Großh . Amtsgericht .

Ter Gerichtsschreiber :
Hebe r .

Nr . 18,291 . Nachdem aus die dies¬
seitige Bekanntmachung vom 9 . März
l . I . , Nr . 3704 , keine Einsprache
erhoben wurde , wird nunmehr die
Wittwe des Schneiders Christian
Wälde , K atharina geb. Zehder ,
von Königsbach in Besitz und Ge¬
währ des Nachlasses ihres genannten
Ehemannes eingcwiesen .

Durlach , 8 . Dez . 1880 .
Großh . Amtsgericht .

Ter Gcrichtsschrciber :
Hebe r .

dir . 18,292 . Nachdem aus die
diesseitige Bekanntmachung vom
15 . Ott . l . I . , Nr . 15,810 , keine
Einsprache erhoben wurde , wird
nunmehr die Wittwe des Taglöhners
WilhelmRieth von Wilferdingen ,
Katharina gcb. Angenstein , in
Besitz und Gewähr des Nachlasses
ihres genannten Ehemannes ein-
gewiesen .

Durlach , 8 . Dez . 1880 .
Großh . Amtsgericht .

Der Gerichtsschreiber :
_ Hebe r . _

Nr . 18,293 . Nachdem auf die
diesseitige Bekanntmachung vom
31 . August l . I . , Nr . 14,154 , keine
Einsprache erhoben wurde , wird
nunmehr die Wittwe deS Bäckers

und KramerS Ludwig Johann
Luger in Turlach , Elisabet ha
gcb. Scheidt , in Besitz und Ge¬
währ des Nachlasses ihres genannten
Ehemannes eingcwiesen .

Turlach , 8 . Dez . 1880 .
Großh . Amtsgericht .

Ter Gcrichtsschrciber :
Heber . -

GroD . H.
',irdische Staats -

KilenöHmn .
Nr . 2750 . Für die Kraichgau -

bahn von Grötzingen bis Eppingen
sind auf lOverschiedenenAbliefcrungS -
plätze 368 Stück Bahnabtheilungs -
steinc zu liefern , 15 15 cm stark ,
45 cm lang . Bedingungen und
Zeichnung bei dem Unterzeichneten .

Schriftliche Angebote auf das
Ganze oder aus einen Thcil sind
bis zum 27 . d . W . , Vormittags
10 Z! !) r , einzureichen bei dem

Gr . Bezrrksbah »ringeincur
_ in BruMal ._

Acker Versteigerung .
HTurlach . j Friederickc Bar¬

bara Müller , ledig , hier wohn¬
haft . läßt

Montag , 20 . Dezember ,
Nachmittags 2 Uhr ,

im hiesigen Rathhause mittelst noch¬
maliger öffentlicher Steigerung ver¬
kaufen :

Gemarkung Durlach .
Ackc r .

1 Mrgn . Turlacher oder 3 BU .
53 Rthn . 37 Fuß badischen
Maaßcs im Bergfeld , neben
Christian Meier und Karlsbnrg -
wirth Reichert ' S Erben ; Gebot
530 Mark .

Durlach , 14 . Dez . 1880 .
Das Bürgermeisteramt .

C . Friderich .
Sicgrist .

Hohenwettersbach .
Liegeufchaftsversteigeruttg .

Freitag , 17 . Dezember ,
Nachmittags 2 Uhr , werden im
Rathhanse zn Hohenwettersbach dem
Taglöhner Konrad Würzburger
von da die unten erwähnten Liegen¬
schaften der Gemarkung Hohen¬
wettersbach in Folge richterlicher
Verfügung einer öffentlichen Steige¬
rung auSgcsetzt und als Eigenthum
endgittig zugeschlagen , wenn der
Schätznngspreis auch nicht erreicht
Wird :

35 Ar 63 Nieter Acker in 3 Par¬
zellen , tax . «120 Mk .

Turlach , 29 . Nov . 1880 .
Ter Großh . -Notar .

_ A . S ch mit ll _
Lingeu .

Fahrms ; -Versteigerung .
Donnerstag , 16 . Dezember ,

Nachmittags 1 Uhr , werden im
Rathhausc in Singen folgende zur
Konkursmasse des abwesenden
Jakob Schlegel von da gehörige
Fahrnisse an den Meistbietenden
gegen Laarzahlung öffentlich zu
Eigenthnm versteigert :

ca . 15 Zentner Heu und Oehmd ,
2 alte Kuhgeschirre , 1 Ohm
Obstwein , 2 Länfcrschweine ,
1 Wanduhr . 1 Kommode und
1 Kleiderkasten .

Dnrlach , l3 . Dez . 1880 .
Ter Konkursverwalter :

A . Schmistt . _
Verpachtung der städtischen Gefälle

betreffend .
HDurlachZ Tie Verpachtung nach¬

stehend vcrzeichneter Gefälle findet
im Wege öffentlicher Steigerung am

Samstag , 18 . S . M . .
Bormittags 11 Uhr ,

im hiesigen Rathhause statt .
1 . Des Jahr - u . Wochenmarktes ,
2 . „ Schweinmarktes,
3 . „ DiehmarkteS ,
4 . „ KornhanseS ,
5 . „ StumpenmarkteS .
Turlach , 13 . Dez . 1880 .

Ter Gemcinderath :
C . Friderich .

Siegrist .

Aecker -Versteigermrg .
sDurlachZ Leopold Amann ,

Waldhüters Wittwe , hier wohnhaft ,
läßt nächsten

Montag , 26 . Dezember ,
Nachmittags 2 Uhr ,

im hiesigen Rathhause mittelst noch¬
maliger öffentlicher Steigerung ver¬
kaufen :

Gemarkung DnrkaP .
Aecker .

1 .
I Nrtl . 18 Rthn . alten oder

1 Brtl . 28 Rthn . 10 Fuß badischen
Maaßcs im Lerchenberg , neben
Adam Heidt ' s Wtb . und Wilhelm
Bcuttenmüller ; Gebot 210 Mk .

2 .
1 Brtl . 20 Rthn . alten oder

I Brtl . 28 Rthn . 51 Fuß neuen
Maaßcs im Psistcrsgrund , neben
Schreiner Altfelix und FrauWackcrs -
hanser .

Durlach , 14 . Dez . 1880 .
Das Bürgermeisteramt .

E . Friderich ^
L - iegri st.

Höermutschelvach.

Tie Jagd ans
hiesigerGemarknng
mit Ausschluß der
Waldungen , welche
ans 1 . Febr . 1881

pachtfrei wird , kommt
Dienstag , 21 . Dezember ,

Nachmittags 1 Uhr ,
aus dem hiesigen Rathhausc auf
weitere 6 Jahre zur Versteigerung ,
wozu Liebhaber eingcladen werden .

Obermutschelbach , 10 . Dez . 1880 .
Der Gemeinderath :

_ H e ck , Bürgermeister .

Mahnung
HTurlachZ Die Wittwenkassen -

beiträgc sind verfallen ; es wird
daher an deren Zahlung erinnert .

Turlach . 14 . Dez . 1880 .
Wittwentassercchncr :

_ H . Friderich ._
Hauptstraße 62 ist eine kleine

Wohnung im unteren Stock des
Hinterhauses auf April zu vermiethen .

blieben wäre , und so galt er denn mit Recht
bei seinen Freunden als ein kcnntnißreicher
Mann . Seine Geschäftsverbindungen riefen
ihn nach allen Hauptstädten der Welt . Der
Aufenthalt in Paris sagte nur in gewissem
Grade seiner ernsten Natur zu , er war kein
Freund rauschender Vergnügungen und das
stets lachende , sorglose Treiben dieser ^ tadt
erweiterte Wohl seinen Gesichtskreis , gab ihm
jedoch keine innere Befriedigung . Er war nicht
für rasche Bekanntschaften eingenommen , sein
Herz verlangte mehr , verlangte nach einem
Austausch der Empfindungen , und dieses Glück
war ihm bis jetzt noch nicht geworden .

Frau Harry , die Mutter unseres jungen
Freundes , war eine Frau von außergewöhnlich
ernstem , ja fast männlichem Charakter . Vor¬
sichtig im Urtheil , hing sie beharrlich an dem,
was sie einmal als gut anerkannt ; eine gefaßte
Meinung mit einer andern vertauschen , war
für sie etwas Widernatürliches , das sie mit
ihrer Selbstachtung nicht in Verbindung bringen
konnte . Darum wurde es ihr besonders schwer,
sich in die Neuerungen der Annexion zu finden ;
mit fanatischer Treue an Frankreich hängend ,
litt sie physisch und moralisch unter der neuen .
Herrschaft , die dem Lande auferlegt worden .

Die elsassische Frau im Allgemeinen trägt
den Patriotismus

' warm und treu im Herzen ;
oft prosaisch in sonstigen Anschauungen , con-
centrirt sie ihre ganze

'
Begeisterung auf diesen

einen Punkt , welche der sonst materiellen Natur
fast einen poetischen Hauch gibt .

Frau Harry , früh verwittwet , hatte die
von Kind ans Kind vererbte Fabrik ihres ver¬
storbenen Mannes bis zur Großjährigkeit ihres
Sohnes selbstständig geführt . Sie unterzog sich
dieser mühevollen Aufgabe , weil ihr der Ge¬
danke unerträglich war , das große Besitzthum
in fremde Hände übergehen zu lassen . Im
Großen und Ganzen war sie eine Frau von
hervorragenden Eigenschaften . Vorsteherin
mehrerer Vereine , widmete sic diesen oft
schwierigen Pflichten ihre ganze freie Zeit .
Ob sie aber die rechte Freudigkeit am Wohlthun
hatte , das mag dahingestellt bleiben . Ihr
Gefühlsleben kannte nur zwei Interessen —
ihren Sohn und das Vaterland ! — Jetzt war
sie froh , den Lohn , nach einer Trennung von
zwei Monaten , wieder um sich zu wissen ; sie
machte nicht viel Worte darüber , aber im
Innern fühlte sic es warm , daß er nun wieder
heim , der ihrem Leben Licht und Sonne gab .

„ Tu Haft mir erst wenig von Deiner Reise
erzählt , Alfred "

, sagte sie . „ Wie ging es Dir
in der preußischen Residenz ? — nicht wahr ,
Dir ist » nicht Wohl dort gewesen — man hat
Dich verhöhnt , hat über unfern Fall trium -
phirt ? "

„ Tu bist gar zu bang , Mutter ! es ist mir
gut gegangen "

, antwortete lächelnd der Ge¬
fragte , „ nur Eines hat mich geschmerzt : daß
ich mir selbst so dumm erschienen bin . "

Das Mütterchen fuhr empor , „ dumm ! Du ,
mein Stolz , meine Freude ! — Hast Tu nicht den
ersten Preis erhalten ans der ccalo mänKric-lle ?

„ Was will das sagen ! " war deS SohncS
Antwort , „ es bekundet , daß ich kaufmännische
Kenntnisse besitze , aber ein umfassendes Wissen
liegt außerhalb meines Bereiches ; ich fühle
Wohl, wie viel mir noch zu lernen übrig bleibt .

"

„ Wie verändert Du bist ! — Was hat Dir
solche Thorheiten in den Kopf gesetzt ? Das ist
der Hauch des Landes , der Dich angestcckt. "
Sie sah traurig vor sich hin , dann raffte sie
sich auf und sagte zuversichtlich . „ Alfred , Tu
wirst Dich nimmer dem Deutschthum znwcndcn .
Du wirst der würdige Sohn Deiner Eltern
bleiben , nicht wahr ? "

„ Wie kannst Du Dich nur sv ereifern ,
Mutter ! Gerade weit ich dem Elsaß treu er¬
geben bin , suche ich mir das Gute anderer
Länder anzueignen ; ich will nicht , daß wir
zurückstehen . — Und warum sollte ich Deutsch¬
land hassen , da unsere Väter doch einst Deutsche
waren . "

„ So warst Du sonst nicht gesinnt ! " warf
besorgt das Mütterchen ein und blickte forschend
auf den Sohn .

Gewöhnlich sprach man im Hause deutsch,
zuweilen auch Wohl das unschöne Plattdeutsch
des Elsasses , dessen sich Alfred gern der Mutter
gegenüber bediente . In letzter Zeit jedoch, nach
der Annexion , wurde auch dieses bei Seite ge¬
schoben und man sprach in den Familien der
Gebildeteren mit Vorliebe französisch , deutsch
nur mit der Dienerschaft , gleichsam als wollte
man durch die Sprache sich noch mit Frank¬
reich verwandt erhalten . (Forts , f . )



Jöhlirrgen .
FLindsfasek -Wersteigerung .

ft Die Gemeinde läßt
- Freitag , 17. De; . ,
Nachmittags 2 Uhr ,

^^ d^ ,-u.̂ im Faselhof einen
fetten Fairen öffentlich versteigern ,
wozu die Liebhaber einladet

Jöhlingen , 12 . Dez . 1880 .
Das Bürgermeisteramt .

_ Hirn ._ —
Söllingen .

JagdverpachLung .
Nr . 984 . Am

Donnerstag ,
23 . Dezember ,
Nachmittags 2Uhr ,^wird die Aus¬

übung der Jagd auf hiesiger Ge¬
markung . bestehend ausllOOOMorgen ,
wobei ein Drittel Wald ist . auf
0 Jahre im hiesigen Nathhause
öffentlich verpachtet , wozu die Lieb¬
haber hiermit eingeladen werden .

Möllingen , 14 . Dez . 1880 .
Der Gemeinderath :

Reiff .
Reich enbacher .

Fahrmß - Versteigerung .
HDurlachJ Im Vollstreckungs -

Werden am
Samstag , 18 . Dezember ,

Vormittags 10 Uhr ,
im Pfandlokale dahier folgende
Fahrnisse gegen gleich baare Zahlung
öffentlich versteigert :

1 Eisschrank . 1 Nähmaschine .
1 Chiffonnier . 1 Kleiderkasten ,
0 Pfnlbenzüge , 8 Kissenzüge .
2 Reisetaschen . 1 Geldtäschchen ,
2 blechene Schüsseln . 1 blechener
Schmalzhafen , 1 alte Bettstatt ,
2 ausgerüstete Betten , 241 Liter
weißer Wein , 75 Liter neuer
Wein , 25 Liter Nordhäuser
Kornbranntwein .

Durlach , 15 . Dez . 1880 .
Plesch , Gerichtsvollzieher .

Mipspzz 2 Vrtl . 25 !̂ Rthn .
auf obern Hub ,

sind zu verpachten
Hauptstraße 28 , 2 . St .

Kohlenpreise .
^ Verkaufe von heute an :

Wahrer per Zentner
Stückkohlen . . . Mk . 1 . 20.
Nußkohlen , gesiebt . .. 1 .07.

dto . ungesiebt ., 1 .02.
I . Qual . Jettschrot . „ 0.90.
I . Ächmiedeirohken „ 0 .95 .

H . „ ,. ., 0 .90 .
' Hiesigen Bestellern wird für

Lieferung in ' s Haus 5 Pf . per
Zentner berechnet .

Wagenladungen von 2o0 Ztnr .
nach allen Bahnstationen nach
Uebercinkommen .

GrniL A . SeHiNlöt .

Schönes Höst
auf Weihnachten , sowie solches
zum Backen und Dämpfen ; ebenso
guter Most ist zu haben

Jechntstrnße 3 .

Weiße und farbige leinene
Taschentücher ,

bachenez ,
Tisch- nnd Kommoddecken ,

fertige Hemden nnd
Hemden -binsätze

empfiehlt zu sehr billigen Preisen
Zulius Kochschild,

Adlcrstraße 8.

Für Familien und Lesecirkel , Bibliotheken , Hotels , Safes und Restaurationen .

Probe - Nummern gratis und franco .

Abonnements » Preis vierteljährlich e Mark . — Zu beziehen durch alle Buchhandlungen nnd Postanstalten .

Expedition der Illustrirten Aeitung in Leipzig .

Las

Aertiner Hageölatt
nebst seinen 3 Beiblättern : illustrirtes Witzblatt belletristische Wochenschrift :
„ Deutsche Lesehalle " und „ Mittheilungcn über Landwrrthschaft , Gartenbau und Haus -
mirthschast" ist in Anerkennung seiner Reichhaltigkeit , Vielseitigkeit und sorgfältigen Auswahl seines Inhalts ,in Folge des frischen , anregenden Tons , welcher seine Spalten durchweht ,

öre bei Weitem get 'elenste und verSveitetste Zeitung Denticbl 'nnds
geworden , indem es einen festen Stamm von ca . 7 <» Tausend Abonnenten sich erworben , welche über ganz
Deutschland verbreitet sind Diese Abonnentenzahl hat bisher noch keine zweite deutsche Zeitung auch nur
annähernd erreicht . So große Erfolge können nur durch wirkliche Leistungen erzielt werden ; sic liefern den
Beweis , daß das „ Berliner Tageblatt " die Ansprüche , welche man an eine große politische Zeitung zu stellen

Das „ Berliner Tageblatt " ist in der glücklichen Lage

I

Prieklrich 8jiieshage»5
neuestes Werk :

welches dasselbe zur ausschließlichen Veröffentlichung
in Deutschland erworben hat , seinen Lesern im Feuilleton
des nächsten Quartals bieten zu können .

Diese neueste Schöpsung des berühmten Dichters , eine echteund rechte Herzensgeschichte , ist gleichsam ein Pendant
zu dessen letztersthienencn Werke „ Quisisana " und wird voraus¬
sichtlich eine ebenso glänzende Ausnahme als dieses finden .

I

weiß . Aus dem reichen Inhalt wollen wir hier nur
Einiges hervorheben : Die täglichen Leitartikel des
„ Berliner Tageblatt " zeichnen sich durch klaren ,
leicht faßlichen Stil , durch die sreimüthige , doch nicht
agitatorische Sprache aus , unter strenger Beobachtung
des Prinzips , sich keiner politischen Fraktion dienst -
bar zu machen — sondern zu jeder Frage ein eigenes ,
nach reiflicher und unbefangener Prüfung gebildetes
Nrtheil abzugebcn . — Durch eine täglich 2malige
Ausgabe , eines Morgen - und Abendblattes ,
ist *das B . T . in der Lage , seinen Lesern alle Nach¬
richten stets 12 Stunden früher als jede nur
einmal täglich erscheinende Zeitung zu bringen DaS
B . T . unterhält an allen politisch wichtigen Plätzen
wie Paris , London , st , Petersburg , Wien ,
Rom , Brüssel rc . Lpecial -Eorrespoüdeutcn ,und ist durch diese in den Stand gesetzt, mit raschen und zuverlässigen Berichten , meistens vermittelst kostspieliger

Privat - Telegramme , allen a-nderen Zeitungen voranzucilen . Es ist eine Thatsache , daß das B . T . einem großen Thcilder deutschen und ausländischen Presse als vorzugsweise Quelle für neue Nachrichten dient . Das B . T . unter¬
hält ein eigenes parlamentarisches Bureau und bringt in Folge dessen unmittelbar nach den Sitzungen ausführlicheunparteiische Berichte . — Ten Ereignissen in der Reichshauptstadt folgt das B . T . mit seinen umsassendcn
„ Lokal -Nachrichten " stets auf dem Fuße . - - Dem Handel und der Industrie wird durch eine besondere Handels -
zeitung nebst vollständigem Courszettel der Berliner Börse eingehende Beachtung geschenkt und besonders darauf Bedacht
genommen , daß das Publikum vor gewagten Spekulationen und schwindelhaften Unternehmungen stets recht¬zeitig gewarnt werde . — Theater , Kunst und Wissenschaft werden im Feuilleton des B . T . in ausgedehntem
Maße gepflegt , außerdem erscheinen in demselben Romane und Novellen unserer ersten Autoren . Das , , Berliner
Tageblatt " bleibt stets bemüht , seinen Inhalt zu erweitern und zu vervollkommnen , um sich nicht allein auf dem erreichten
Standpunkt zu erhalte » , sondern auch immer weitere Kreise au sich zu fesseln . Probc - Rummern werden auf Wunschgratis und franko zugesandt .

verbillige ! beträgt bei allen Rrichspost - in,,, , i; Ux >e>!/ yp » ps i für alle
Lfznt - nnmstt ' lcnnpi « welche jederzeit Be - ' " U ' ^ - . ^1 4 Blätter/4uOnii6IlI6 ! iI8pi 618 s stcllungen annehmen , f pro Quartal s zusammen .

statt .

Vorschuß Verein Stein ,
eingetragene Genossenschaft .

Außerordentliche Generalversammlung findet
Sonntag öcn 10 . Dozernbov d . S .

Zusammenkunft Nachmittags 1 Uhr im „ Gasthaus zum Lamm '

Tagesordnung :
1 ) Wahl eines neuen AnfsichtsralhcZ .
2 ) Enthebung der Vorstandsmitglieder Vvn ihrem Amte .
2) Wähl eines neuen Vorstandes .
4 ) Berichterstattung über die Lage dc -Z Vereins .

Christian Seiter . .

Kailer - Ael ,
Nickt sxxloäirsQäsc ? stro1sullft

VollslÜnäiA
- 1VNÜ86l 'IlEllE8 . K El ' liell - Z

'El
'
nIl1 'i08E8

I > 1'6111lO (0 . 8tül 'j<Et 'E I^EUelltt -ll'nkt f>(4 f >e ( I (Klt6 ll<I
8M 1'8 N11161'EIU Ifl 'EIIIIEII .

PCI - 40 4' i' o 11 n ill ' .
ElllplElltEU

Lä . Leutsrl L 86 uk6r1.

aut öcn.Hauptstraße
1 . Jan . ein möblirtes Zimmer
vcrmicthcn .

Acht araöilcke
Gummi -Kugeln.
Das am meisten anerkannte ,

vorzügliche Seit - Linderungs¬
mittel gegen Husten , Halskatarrh ,
Heiserkeit , Brustschmerzen ec. Be¬
gutachtet laut Zengniß d . Herrn
z--r . SAroter , Oberstabsarzt a . T .
hier , ans der Evnditoreiwaareii -
Fabrik von
picfldorn L Pflüger in buckvigsburg
sind in Schachteln ü 25 Pf . ,

„ -- " 20 „
nur echt zu haben bei Herrn
Ludwig Meißner , Condilor
in Durlach .

dB . Ta in letzter Zeit ver¬
schiedene geringe Nachahmungen
uns . echt arabischen Gummikugeln
verkauft werden , so bitten wir
tit . Publikum , um nur unsere
reelle ZZaare zu erhalten , genau

^
auf die Airma zu achten .

^

, Dickrü- eu,
j kaufen . Zn erfragen lei der Ex -
! Pedition dieses Blattes .



Derlorrnu
Ein graues Kittder -

petzkrägchen wurde
am Montag Vormittag
von der Mittelmühle

bis zur Kinderschule verloren . Ter
redliche Finder wolle dasselbe gegen
Belohnung in der Mitteln : ühle
abgeben .

Extrafeines , concentrirtes

beste Kindernahrung ,
sowie verschiedene

in feinster Qualität empfiehlt

_ Hauptstraße 28 .

Nuisermehs,
feinstes Kunstmehl , Brod -
mchl , Futtermehl L Kleie
empfiehlt zu den billigsten Preisen

Arrgust ScHinöel ',
Ecke der Adler - u . Schlachthansstr . 1 .

fDurlachJ Für die zweite Hälfte
des laufenden Monats kostet bei mir
das Kilo Hchsenfleisch 6 « Pf.

Karl Dörr.

Mall lasse sich das Krad vowagell !

l .
Unterzeichneter empfiehlt eine große Answahl Wirrte ^ -

HHU'etoto . . gcrirze Arrzrrge . Acreprel -W . LcliMerrfoppcn ,
Aolerr rrrit Weste , Ft in I e w ei i rzrrge . sehr starke eng -
tiseUe Fedei ' hoierr . Wrrteekofen , Wcintl

'e , ^̂ euröerr
und Ftwernertten . Us wird mein Beftredeil sein , ilin rasch
abzusetzen, die niedersten Preise zn steilen.

Achtungsvoll
Peter Merkel ,

vormals K . P

Lretttner 5
"

>
l . Qualität , empfiehlt

_ Wuüol 'f Steinrneh .
Zu vermiett-en sind

"
2 einfach möblirte Zimmer
und können sogleich oder auf den
I . Januar bezogen werden bei

F . Kindler , Bäcker.

Welschkorngries
empfiehlt

S . Kindter , Bäcker.

Mas 5
4 ^ L « r 8ki » 88 « .

fTurlachJ Um raschen und mög¬
lichst bedeutenden Umsatz zn erzielen ,
verkaufe meine sämmtlichen Artikel
zu möglichst billigen Preisen und
empfehle mein aufs Neue gut assor -
tirtes Lager bestens .

Kkeiderstoffe , die alte bad. Elle
von 40 Pf . an ; garantirt rein
wollene ßachemire u . Jackenstoffe ,

breit , von Mk . 1,50 an ; schwarze
Orleans und llkpacca von 36 Pf .
an ; Zucke und HlurlUn , feine und
billige Sorten , ebenfalls sehr billig .

Zieste und ein Theil meines Lagers
um die Hälfte des reellen Werthes .

Wolke , Fakllwolke und Strick -
vaumwolle sehr billig , z . B . Di -
gonia , Kakvwoffe , grau , braun ii
18 Pf . , feinsarbige 20 , 22 Pf . ,
hochroth 26 Pf .

Well - und Kökfckgarne ebenfalls
sehr billig , und bitte um geneigtes
Wohlwollen .

Zu Weiyliuchtsgckchmlietl
empfehle ich mein gut assortirtes Lager von

Kinderspielwaaren
aller Art , als : Puppen . Schachtelsachen , Wagen . Thiere ,
Trommeln , Säbel , Gewehre , Helme , Taschen , Peitschen ,
verschiedene Spiele , Soldaten , Bilderbücher , Trompeten ,
Abziehbilder , Uhren , Federkasten , Lineale , Federrohre ,
Porzellangeschirr , Harmonika , Kanonen , Metallophons ,
Körbchen , Sparbüchsen . Gummifigurcn , Baukasten ; sowie
Christbaumglvcken , Lichthaltcr und Lichter rc . zu äußerst
billige » Preisen und lade zum Besuch meiner Aus¬
stellung höflichst ein .

Dur lach den 14 . Dezember 1880 .

Z . / . Mlm ,
Hauptstraße 28 .

K « 8 » « Srk
zu sofortigem Eintritt ein tüchtiger

Maschinenschlosser
der auf Anfertigung von eisernen Modellen geübt ist . Bei Eonvenienz
dauernder Platz . Lohn 3 — 4 Mark .

Frankirte schriftliche Offerten befördert unter Chiffre Q 6747 die
Annonccn - Expedition von in

Nkzßüte
für Herren , Knaben n . Kinder ,
die neuesten Faconcn , empfiehlt , als
Weihnachtsgeschenke sehr Passend,
zu billigen Preisen

Hermann Dersch,
Hauptstraße 18 .

Einige Hünglampen
sind zu verkaufen ; wo , sagt die
Erpeditivn dieses Blattes .

Zu Weihnachtsgeschenken
empfiehlt

Hsrw3.nn Dsrscist,
Faupistrasie 18, :

sM Deutsche , englische und französische Parfümerien Ml
IM und Toilettengegenstände , einzeln und eomplct MI
sAW in eleganten Carton . Eigarren - Etuis , von ge -

wöhnlichen bis zn den feinsten . Portemonnaies , MlIM Tresors und Börsen für Herren , Damen und
Kinder , in größter Auswahl und zu den billigsten Wdl !M Preisen . Echte Wiener Meerschaum - Eigarren - Ml

IM spitzen ( unter Garantie ) , hochfein und brillant an - MI
rauchend , werden wegen Aufgabe dieses Artikels zum

lM Fabrikpreis abgegeben . Eigarretten -Maschinen , Ml
IM Eigarretten - Papier und - Tabak , sowie fertige M

Eigarretten . Gute , abgelagerte Eigarren in M
Kistchen von 100 und 50 Stück , in eleganter Ver - M^
Packung und zu sehr billigen Preisen .

l ucucstc Muster , unglaublich billig : Muster -
M ^ l karten versenden aus Wunsch franco und

umsonst . -4^ 12837 L .M . 1 'D.xrSmiS37T37 , sondern
nur an Privatleute ; da es uns absolut nicht möglich , auf diese
unglaublich billigen Preise noch Rabatt bewilligen zu können ,

Tapezierer aller gewohnt sind, hohe Prozente zn genieße » .
HZ «» » » « « 1^ « frir « » f » f » , Ni

KnrpfeHtfitng .
Alle Sorten Bücherranzen ,

für Knaben und Mädchen , sowie
Mappen , auch Bettvorlagen ,
sind stets vorrät hig bei

A- am Grau Li.
Tic Unterzeichnete empfiehlt ^

die neuesten Gedichte von

Ludwig Dill ,
„ Bunte Blätter "

. Eleg . geb. 3 M .
Karlsruhe , Buchhandlung ^

von Th . Ulrici .

Zwei schön möblirte Zim¬
mer, auf die Straße gehend ,
hat auf IZai urr zu ver
micthcn

F >. De viel ) .
Hauptstraße 18.

I » Irdk Garant » gir Rkmhiit Äbnnchmind ,
ostcrire in Klajchm u. Gcbindrn nebln ältern ffa-
icdenrcifen Sorten meine Weißen u. dickrothen

v » i »v
UNI 95 Pf . pro Liter

ab Keller hier und gebe auf Wunsch Probe «
kistchen, eine oder mehrere Sorten enthaltend ,
billigst mit dem Bemerken ab . datz ich die
durch mich zum Verkauf kommenden Weine
seit Aahren selbst in den besten Lagen Un¬
garns airswähle . H.
HZlliriyrn (Württemberg ) . I . Lirednvr .

Gänselebern
wcrdcn fortwährend angetanst und
gut bezahlt von

Krau Hißete
in Karlsruhe .

k!Xsi ! iic : ? irLNL? ukrr »M .

In OM ApovuOueibi .
^ fltEnp eine gute , für einen

Anfänger geeignet .
Näheres in derist zu verkaufen

Exped . d . Bl .
L-olide und tüchtige Agenten

werden von einer gut fundirten
Mellens - Werstcherungs - Hesekffchaft
gegen hohe Provision engagirt .
Näheres bei Karl Schilling ,

Mannheim , v I . 8.

Kohenwettershack .

Todesanzeige .
Dem Allmächtigen hat es ge¬

lfallen , unfern lieben Gatten und
« Vater , Schwiegervater und Groß -
>Vater , alt Kannewirth
1 Ehristian Morlock ,
! heute Früh 6 Uhr im Alter von
! 70 Jahren in ein besseres Jen -
s seits abzurufen .

Hohenwettersbach ,
15 . Dezember 1880 .

i Jm Namen der Hinterbliebenen :
Philipp Morlock .

Ehe -Aufgebot.
Bartholomäus Schaubhut , Mechaniker

dahier , und Christine Maria Elisabeths
Dietcrle von Maulbronn .

Stadt Turlach .
Ltliirdcstzuchs- Auszüge.

Eebore» r
14. Dez. : Wilhelm Ernst u . Luise Christine

( Zwillinge ) , B . Gabriel Krebs ,
Taglöhner .

14. „ Rosa Karoline , B . Jakob Sntter ,
Maurer .

(gestorben r
13 . Tcz . : Luise Karoline , V . Heinrich

Weiler , Landwirth , 6 Tage all .
Redoknon . Tru <5 « . Bering von A . Tnpd . Turlach .
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